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➢ Freitag, 04. Aug.  17.00 Uhr     Grillfest                                
➢➢➢ Termin noch offen                          Chorreise 

➢➢➢ Samstag, 02. Dez.  16.00 Uhr Adventkonzert  in Dormagen    ➢➢➢

Sonntag, 10. Dez.             16.00 Uhr     Adventkonzert in Brühl   ➢➢➢

Termin noch offen   Adventkonzert in Merheim   

Allen Mitgliedern, Freunden  
der Musik und Besuchern unserer  Konzerte 
wünschen wir viel Spaß beim Lesen 

IMPRESSUM 

Sängerbote 2 / 2023 – Vereinszeitung 

Herausgeber: Männerchor Bayer Dormagen 1927 e.V. www.mcbd.de

Erscheinungsweise – 3 x jährlich  

Einsendungen an: wilfriedschellen@outlook.de 

Chorleiter: Roland Steinfeld, Pfeilstr. 11, 50672 Köln, 0221/ 9130853 

1.Vorsitzender: Wilfried Schellen, Unterstraße 41, 41541 Dormagen, 02133 / 71085, Mail-Adresse s.o.  

2.Vorsitzender: Otto Tontsch, Else-Meidner-Str.21, 41539 Dormagen, 02133 / 10545, tontsch@ish.de 

1.Schriftführer: Dieter Paulini, Im Mühlenend 46, 41540 Dormagen, 02133 / 81076, iud.paulini@gmail.com 

1.Schatzmeister: Georg Krause, Beethovenstr. 22, 41539 Dormagen, 02133 / 45426, georgkrause@online.de 

1. IT- Beauftragter: Rolf Tophofen, Garather Straße 18, 41539 Dormagen, 02133  /43898, rotop@web.de 

Konten: Sparkasse Neuss – IBAN: DE 67 3055 0000 0000 335 331 

Postgiroamt Köln – IBAN: DE 17 3701 0050 0043 5435 01 

Redaktion:  

                Rolf Tophofen                         Dieter Paulini                  Wilfried Schellen (V.i.S.d.P.)       Heinz Sczyrba 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten, die mit ihrer Werbung 
unseren Sängerboten finanziell unterstützen. 

Vorschau  / Impressum 

http://www.mcbd.de/
mailto:wilfriedschellen@outlook.de
mailto:tontsch@ish.de
mailto:iud.paulini@gmail.com
mailto:gk@mcbd.de


Der CHEMPARK informiert umfassend, trotzdem kann es immer noch offene 
Fragen geben. Dafür haben wir, nun ja, ein offenes Ohr, rund um die Uhr. 
Unsere Nachbarschaftsbüros geben Ihnen immer gern ein Feedback auf 
Ihre Fragen. Schauen Sie doch mal vorbei!

Gute Nachbarn haben ein offenes Ohr. 
Auch gerne den ganzen Tag. 

80411388_CUR_Chempark_Nachbarschaftskampagne_Fenster_A5_neu2018.indd   1 28.05.18   10:18
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Schnappschüsse 

in diesen Gesichtern lässt sich vieles ablesen … 

Fortsetzung folgt 



Planen Sie mit Ihrer Gruppe oder Verein eine Gruppenreise ?
Wir unterstützen Sie gerne bei der Organisation Ihrer 
Wunschreise ! Einfach unverbindliches Angebot anfordern !  

✆ 02133 - 26 8 00

Jetzt 

INFOS  
anfordern!

info@kultour-natour.de
Hamburger Str. 1 - D-41540 Dormagen

weitere Reiseangebote unter: www.kultour-natour.de

p.P. im DZ:  ab 1.075
Zuschlag Einzelzimmer:  200

• 6 Tage Bus - Bahn - Rundreise  
• 5x Übern./Frühstück in 3-4* Hotels
• 5x 3-Gang Abendessen
• 1x Bahnfahrt Bernina Express (2. Kl.)
• 1x Banfahrt Albulabahn
• 1x Ticket Bergbahn Diavolezza
• Führungen, Besichtigungen & Eintritte
• sachk. KN Reiseleitung
• Reiserücktrittskosten-Versicherung   
• u.v.m.

 Berge • Züge • Panoramen
16.08. - 21.08.2023 • St. Moritz  

Schweizer Bergwelt

BERNINA EXPRESS

p.P. im DZ:  ab 495
Zuschlag Einzelzimmer:  70

• 3 Tage Bus - Reise  
• 2x Übern./Frühstück im Komforthotel
• 2x 3-Gang Abendessen
• Tageskarte BuGa Mannheim
• Eintritte Palmengarten Frankfurt &     

ein weiterer Garten
• alle Ausflüge & Besichtigungen
• sachk.  KN Reiseleitung
• Reiserücktrittskosten-Versicherung   
• u.v.m.

 Gärten am Rhein & Main
15.09. - 17.09.202 • Mannheim 

Bundesgartenschau 

BUGA 23
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Wilhelm Holzberg, weiterhin Aktivposten im Chor, nahm die Ehrung für sage 

und schreibe 70 Jahre Sängertätigkeit entgegen. Vor 

seinem Eintritt in den Bayerchor war der 85-Jährige 

sängerisch im MGV „Sangeslust“ Delrath tätig.  

2002 gingen die Delrather eine Chorgemeinschaft mit dem 

MC 1883 / 1908 Stürzelberg ein (siehe Foto unten, 2. von 

links); diese Ära endete dann Pfingstmontag 2015 mit einem großen 

Abschiedskonzert des Stürzelberger Chores. Dann ging es in den MCBD! 

Simon Clemens, der seine aktive Laufbahn im vergangenen Jahr beendete, natürlich weiterhin 

„Familienmitglied des Bayerchores“ bleibt, schaut auf 60 Jahre Mitgliedschaft im 

Deutschen Chorverband (DCV) und ebenso im MCBD zurück.  

Der Multifunktionär Otto Tontsch jun., heute 

stellvertretender Vorsitzender und Archivar, früher auch 

2.Schatzmeister ist seit 25 Jahren im Bayerchor und im 

DCV. Kein Klischee ist es, wenn man ihn als „Hans

Dampf in allen Gassen“ bezeichnet;  wo Otto gefragt ist, ist 

er schon da. 

Ehrungen  
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Endlich wieder in Dormagen-Mitte 
Zu Beginn der Corona-Zeit fand am 1. März 2020 das letzte Konzert in der angestammten 
Aula des BvA statt, bevor der Chor und damit sein treues Publikum nach Knechtsteden und 
Hackenbroich „auswandern“ musste. Nun wieder zentral und damit problemlos erreichbar 
strömten die Zuhörer in die gewohnte Umgebung. 
Chorleiter Roland Steinfeld, inzwischen seit Jahrzehnten in Dormagen aktiv, begrüßte die 
Konzertbesucher und machte keinen Hehl daraus, dass sich auch seine Sänger freuten, 
wieder zurück zu sein. Die seit 2021 existierende Kooperation des MC Bayer Dormagen mit 

dem MGV Sängerbund Brühl-Pingsdorf fand unter seiner Leitung eine bewährte Fortsetzung. In vielen 
gemeinsamen Proben, zuletzt auch gemeinsam mit den Solisten und dem Salonorchester bereiteten sich die 
Sänger zielgerichtet vor; 
das „Vorkonzert“ fand 
eine Woche früher 
schon in Brühl statt.  
Chorleiter Roland 

Steinfeld, der die 

Begrüßung übernahm, 

hatte alle Akteure auf 

den Punkt fit gemacht 

und konnte sowohl mit 

seinem engagiertem  

Dirigat als auch der 

Auswahl des Liedgutes 

vollends überzeugen. 

Partien aus dem Bereich der Oper bekannter Komponisten aus dem In- und Ausland wie Mozart, Meyerbeer, 

Carl Maria von Weber, Verdi und Bizet hatte Steinfeld in bewährter Manier eigens für diese Konzerte 

arrangiert und dies kam beim Musik hungrigen Publikum blendend an.  

Sopranistin Sabine Laubach und 

Bariton Andreas Elias Post (Foto) 

stellten zum wiederholten Male 

sowohl ihre musikalischen 

Fähigkeiten als auch ihr 

komödiantisches Talent unter 

Beweis. 

Die Zuhörer feierten an beiden 

Veranstaltungsorten das 

abwechslungsreiche und 

anspruchsvolle Programm mit 

frenetischem Applaus und nicht 

erst bei den Zugaben gab es 

Standing Ovation. 

Schatzmeister Georg Krause zeigte sich erfreut über den guten Besuch: „Wir konnten die nicht unerheblichen 

Ausgaben durch den guten Zuschauerzuspruch kompensieren, was Mut für die Zukunft macht.“ 

Konzertbericht Dormagen – Teil 1 
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DORMAGO berichtet am 13.03.2023 

Männerchöre starteten mit gelungenen Auftritt in das Konzertjahr 

Einen gelungenen Nachmittag präsentierten der Männerchor Bayer Dormagen (MCBD) und der MGV 
„Sängerbund“ Brühl-Pingsdorf in der Aula des Bettina-von-Arnim-Gymnasiums am vergangenen Samstag, 11. 
März, bei einem gemeinsamen Konzert.  
Chorleiter Roland Steinfeld hatte alle Akteure auf den Punkt fit gemacht und konnte sowohl mit seinem 
engagierten Dirigat als auch der Auswahl des Liedgutes überzeugen. 

Partien aus dem Bereich der Oper bekannter Komponisten wie Mozart, Meyerbeer, Carl Maria von Weber, 
Verdi und Bizet hatte Steinfeld in bewährter Manier eigens für diese Konzerte arrangiert, was beim Publikum 
blendend ankam. Sopranistin Sabine Laubach und Bariton Andreas Elias Post (Foto Seite 10) stellten zum 
wiederholten Male sowohl ihre musikalischen Fähigkeiten als auch ihr komödiantisches Talent unter Beweis. 
Unterstützt wurden die Chöre durch ein instrumentales Ensemble aus Klavier (Frank Hoppe), Flöte (Ingo 
Nelken), Violine (Natalia Demina), Posaune (Raphael Vang), Klarinette (Blake Westen) und Kontrabass (Timo 
Hoppe). 

Die Zuhörerinnen und Zuhörer feierten das abwechslungsreiche und anspruchsvolle Programm mit 
anhaltendem Applaus und nicht erst bei den Zugaben gab es Standing Ovation.  
Schatzmeister Georg Krause zeigte sich erfreut über den guten Besuch: „Wir konnten die nicht unerheblichen 
Ausgaben durch den guten Zuschauerzuspruch kompensieren, was Mut für die Zukunft macht.“ 

Frühjahrskonzert war ein Mutmacher 

Konzertbericht Dormagen – Pressestimmen 
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In der sehr gut besuchten Mitgliederversammlung des Männerchores am 17. März 2023 standen 

unter anderem die Wahlen der 1.Vorstandsposten sowie die Änderungen der Satzung an.  

Vorsitzender Klaus Fischer begrüßte „seine Sänger“ und eröffnete die Versammlung.  

Leider hat der Verein auch im letzten Jahr einige Todesfälle zu verzeichnen; der Verstorbenen 

gedachte man in einer Schweigeminute.  

Nach den üblichen Regularien wie Verlesen des Protokolls und Vortrag des Geschäftsberichtes, 

beides treffend vom 1. Schriftführer Dieter Paulini, vorgestellt, präsentierte 1. Schatzmeister Georg 

Krause die neuesten Zahlen und stellte fest, dass der Verein – trotz der immer steigenden Kosten für 

die Ausrichtung der Konzerte – auch für die Zukunft finanziell auf gesunden Beinen stehe; nicht 

zuletzt gehören hier auch die Zuschüsse durch den Bayer-Konzern, bei dem sich der Vorsitzende 

herzlich bedankte.  

Wie in allen Jahren zuvor verantwortet Georg Krause die Kassenführung und dies schon seit 1991! 

Die Kassenprüfer hatten keinerlei Beanstandungen und schlugen entsprechend seine Entlastung vor: 

die Entlastung des gesamten Vorstandes, verbunden mit dem Dank für die geleistete Arbeit, wurde 

von den Mitgliedern einstimmig beschlossen.  

SATZUNG 

Die zuletzt im Jahr 2014 überarbeitete Satzung, das „Grundgesetz des Vereins“, war inzwischen 

überholungsbedürftig und musste in einigen Punkten angepasst werden. Hierzu hatte der 

geschäftsführende Vorstand die erforderlichen Änderungen vorab erarbeitet und den Entwurf mit der 

Einladung zur Sitzung verteilt. Nötig wurden die Veränderungen nicht zuletzt durch das Aus des 

„Sängerkreis Neuss“;  der Verein fand schnell herzliche Aufnahme beim „Sängerkreis Rhein-Erft“.

Eine weitere Änderung war die Aufnahme des 1. IT-Beauftragten in den geschäftsführenden 

Vorstend, namentlich Rolf Tophofen. 

WAHLEN 

Waren in den vergangenen beiden Jahren coronabedingt einige Abläufe zeitlich ins Wanken geraten, 

so konnte in diesem Jahr der gewohnte Rhythmus wieder aufgenommen werden. Also standen die 

Wahlen der 1. Positionen an. 

Aus den Reihen der Sänger wurde Wilfried Schellen als Kandidat für den Posten des 1.Vorsitzenden 

vorgeschlagen; Klaus Fischer stellte sich zur Wiederwahl. Die Entscheidung erfolgte in geheimer 

Abstimmung.  

Das Ergebnis: es gab einen Wechsel in der Leitung des Vereins. 

1. Vorsitzender Wilfried Schellen führt in den beiden folgenden Jahren 

die Vereinsgeschicke; er bedankte sich bei Klaus Fischer für die in den 

vergangenen Jahre geleistete Arbeit. Er bedankte sich für das in ihn 

gesetzte Vertrauen und versprach den Sängern, bewährte Traditionen 

beizubehalten und die ein oder andere neue Idee einzubauen. Die Sänger 

beschlossen einstimmig die Ehrenmitgliedschaft für Klaus Fischer. 

Die Kassenführung obliegt weiterhin dem 1. Schatzmeister Georg Krause. 

Dieter Paulini bekleidet weiterhin den Posten des 1. Schriftführer. Rolf 

Tophofen als 1. IT-Beauftragter übernimmt weiterhin die Aufgaben des 

Webmaster / Administrator. Otto Tontsch fungiert weiterhin als 1. Archivar, 

Jürgen Fischer ist auch in Zukunft 1. Veranstaltungstechniker und Heinz-

Willi Schnee alter und neuer 1. Notenwart.  

Mitgliederversammlung – Teil 1 
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PROGRAMM 2023: 

Einer der Höhepunkte neben den Konzerten wird auch in diesem Jahr 

die musikalische Sängerreise sein. Geplant ist eine mehrtägige 

Schiffstour im Herbst. 

Das Grillfest ist für den August terminiert. 

 

CHORLEITER 

Roland Steinfeld bedankte sich für das Engagement des Vorstandes 

ebenso wie für den Einsatz der Sänger und deren Leistungen in den 

KONZERTEN in den Vorwochen in Brühl und Dormagen. 

Die Konzertgemeinschaft MCBD und MGV Brühl-Pingsdorf in 

Kooperation mit den Sängern und dem Salonorchester sei prima 

gelungen und soll auch in Zukunft fortgesetzt werden, allerdings mit 

anderen musikalischen Schwerpunkten. 

 

Zum Jahresende gibt es 3 Adventkonzerte in Dormagen, Köln-Merheim und Brühl.  

Die Veranstaltung in der Heimatstadt des Chores wird als Benefizveranstaltung veranstaltet.  

Dabei hofft der Chor auf ein volles Haus, pro Eintrittskarte geht 1 Euro an die Ukrainehilfe. 

 

 

 

Mitgliederversammlung -Teil 2 

 

 

 

 
 

Schnappschüsse aus der Versammlung 
 



 

 
 

vom 

Weingut Frey  
(Weingut Katharinenhof)  

Weedegasse 10 

55234 Ober- 
Flörsheim/Rheinhessen  

  Tel: 06735-941272 /  
     Mail: weingut@bechtel-frey.de  

Erhältlich bei Sangesbruder  

Bernd Schmidt, Dormagen 

Goethestr. 21 – Tel: 4 95 24  

Qualitätsweine  

Der Männerchor Bayer Dormagen, Juni - 2023 
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Es rauchen die Köpfe – wer ist denn nun wer? 

Knallharte BERATUNG 

Hab ich doch 

schon immer 

gesagt Was ist denn damit 

gemeint? 

Früher haben wir 

es aber ….. 

Ich hab da mal eine 

Idee: „Was sagt ihr 

denn dazu?“ 

Der neue Vorstand in Aktion 

2.Vorsitzender Otto Tontsch 1.Vorsitzender Wilfried Schellen 1.Schriftführer Dieter Paulini 

1.Schatzmeister Georg Krause 1.IT-Beauftragter Rolf Tophofen 
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Nicht zum ersten Mal gemeinsam mit seiner Frau 

Irmgard begab sich 2. Tenor Heinz Sczyrba auf eine 

weite Reise. 

Dieses Mal tauschte Heinz sein Klepper-Faltboot, 
das nach Jahrzehnten auch heute noch existiert 
und auf dem Rhein schipperte, der unmittelbar an 
seiner Haustür vorbeifließt,  gegen einen 
Ozeanriesen aus, und das für schlappe 43 Tage. 
Hier kann aus Kapazitätsgründen nicht alles 
ausführlich dargestellt werden, deshalb in dieser 
Interviewform einige Fragen an Irmgard und Heinz. 

Grosse Winterpause Karibik   
43 Tage ab/bis Hamburg, Abfahrt 08.12.2022 

1. Was war denn überhaupt der Anlass für eure 
„Weltreise“? 
Wir gehören ja nicht gerade zu den Stubenhockern, 
haben schon viele Reisen, nicht nur in Europa, 
unternommen. Nun sollte es mal etwas Besonderes 
sein. Und das war´s schon vor Reisebeginn. 

2. Was ist denn damit gemeint? 
Nun ja, die Abfahrt verzögerte sich um ca. 20 Stunden, 
da die „AIDA Bella“ beim Anlegemanöver am Ende der 
vorigen Reise am Heck beschädigt wurde und zunächst 

reapariert werden musste. Schweißerteams und Anstreicher mussten auf Schwimmpontons 
das ursprüngliche Gesicht wiederherstellen. 

3. Hatte diese Verzögerung denn noch weitere Folgen? 
Die gesamte Reiseroute musste nun angepasst werden. Geplante Häfen wurden  nicht 
angesteuert, neue Reiseziele kamen hinzu, es ist schon einiges durcheinangeraten. 

4. Wie beeinflusste das denn die Stimmung? 
Viele Passagiere waren stinksauer, hatten sie doch bewusst bestimmte Ausflüge vorab 
gebucht, die ersatzlos ausfielen. Vor allem wurde die schlechte Kommunikation bemängelt. 

5. Nun zu den positiven Erlebnissen. Was hat euch am meisten beeindruckt? 
Es fällt schwer, aus der Fülle der neuen Eindrücke das besondere Highlight zu nennen. Die 
Karibik mit ihren vielen Inseln mit deren unterschiedlicher Kulturen sind schon faszinierend. 

6. Wie war das Bordleben, die Atmosphäre, vor allen an den langen Seereisetagen? 
Wir konnten die Zeit nach unseren eigenen Vorstellungen nutzen, an Veranstaltungen 
teilnehmen oder selbst gestalten. Wir hatten uns ja lange darauf vorbereitet. 

Im Interview: Unser Weltenbummler Heinz – Teil 1 

RT
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7. Kommt an den vielen Seetagen keine 
Langeweile auf? 

Es gibt an Bord so viele Möglichkeiten, du kannst den 
Tag nach deinen Bedürfnissen gestalten, wenn du 
willst, kannst du auch deine Ruhe haben. 

8. Gibt es Karibik-Inseln, die euch besonders 
beeindruckt haben? 

Schwer zu sagen. Reizvoll war die Fahrt durch das 
Gebiet der britischen Jungferninseln; ebenso sehr gefallen haben uns Aruba, Bonaire und 
Curacao, bekannt auch als ABC-Inseln, die nach wie vor zu den Niederlanden gehören. 

9.  Am Schluss die wichtigste Frage:  
Hat dir das Singen im Chor auf der Fahrt nicht gefehlt? (Sag jetzt nichts Falsches …) 

Eigentlich schon, besonders die Zeit freitags zwischen 17.00 und 19.00 Uhr. Aber ich hätte da 
einen Vorschlag: Vielleicht lässt sich eine  - evtl. etwas kürzere – Hochseekreuzfahrt als 
musikalische Reise planen, wir müssten nur noch den Schatzmeister überzeugen, dass dies der 
Zukunft des Chores weiter hilft … 

Im Interview: Unser Weltenbummler Heinz – Teil 2 

Der lange Weg  nach Deutschland 
Heiligabend 2022 – 28 Grad Celsius 
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BESTE QUALITÄT SEIT 1897 – AUS TRADITION 
2 

Traditionelle oder innovative Produkte aus eigener, handgemachter Herstellung nach 
zertifiziertem Metzgerhandwerk 
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Unser kompetentes und immer zuvorkommendes Personal steht Ihnen gerne bei der 
Auswahl unserer Produkte und Dienstleistungen beratend zur Seite: 

www.walddorf-metzgerei.de 

– Winand-Kayser-Straße 7 – 41542 Dormagen – Tel.: 021 33 8 03 65 – 
Bestellungen telefonisch oder per Mail:  walddorfmetzger@t-online.de 

 

Anja & Jürgen Kollenbroich 
Party-Service & Catering 
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1010

„Em Eckchen“
Das Haus der Gastlichkeit

Dormagen-Zons  ~ Stürzelberger Str. 17 ~
Telefon 0 21 33 / 4 24 42

Auf Ihren Besuch freuen sich

Harald und Karl-Heinz

Öffnungszeiten  11:00 – 24:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
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Inspirieren
ist einfach.
Wenn Kulturförderung 
großgeschrieben wird.               

sparkasse-neuss.de
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aus der Presse… 
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- Manchmal wünsche ich mir, ich wäre ein Octopus – hätte 8 Arme 
statt 2. 

Meint er etwa, dass er für jede Stimme (1.+2.Tenor, 1.+2. Bass) jeweils 2 
Arme (= 8)  benötigt? – Und womit spielt er dann Klavier? 

- Was die Melodieführung angeht, seid ihr sehr erfinderisch … (zu den 
Bässen!) 

Kreativität hat noch nie geschadet … 

- Die ein oder andere Stimme klingt so, als hätte man noch ein Stück Pizza im Mund. 
Woran ein Chorleiter während der Probe an so alles denkt … (dazu noch ein Kölsch?) 

- Darf ich euch die ganze Passage noch einmal abverlangen? 
Als ob wir nach knapp 2 Stunden schon schlapp machen würden … 

- Plötzlich habt ihr Angst, wenn ich so aufspringe … 
Was bildet er sich nur ein? Als ob wir gestandene Mannsbilder vor unserem Youngster 
kuschen würden! 

- Das ist wie ein Trampoliabschluss – ihr müsst auf die nächste Note springen! 

Hallo! Wir sind Sänger, keine Kunstturner… 

- Was die Melodieführung angeht, seid ihr sehr erfinderisch. (zu den Bässen!) 

Kreativität hat doch noch niemendem geschadet! 

Geflügelte Worte &
Nachruf 

Toni Jäger 

*  21.05.1935 

+ 09.10.2022 

Chormitglied seit:  

15.02.1975 
Wir danken herzlich  

für die langjährige Treue zum Chor 
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Die vielen Gesichter des Roland St. 

Der Nachdenkliche  

Die Zeit in Stürzelberg 

Na dann  PROST Der Verschmitzte … 

Der Redner 
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Die vielen Gesichter des Roland St. 

Der Fitness-Guru 

 

 

 

 

Der Kapellmeister 

 

Der Chorleiter 

Ab 2015 Chef des MC Bayer Dormagen 



 


